
44. InternaƟonaler Ravensburger Sprintpokal in Ravensburg 2025

Personen auf dem Bild von links nach rechts:

hinten: Sarah Lauble, Elisa Lauble, Andrea Borsutzki, Elina Duffner, Jana Moosmann, Vladislav Glotov, Lilly Grischkat, Hanna

Häberle, Raffaela Hahn, Hannah Seidel

vorne: Lina OƩo, Anni Schmider, Jule Schmider, Lia Schäfer, Lisa Aberle, Alena Moosmann, Iwan Haller, Hannes Häberle,

Rafael Trik

Am  04.  und  05.  Oktober  nahmen  21  Schwimmer/innen  der  SG  Schramberg  beim  44.  Int.

Ravensburger Sprintpokal auf der 25m-Bahn teil. Bei starker Konkurrenz konnte das SGS-Team viele

Podestplätze, etliche persönliche Bestzeiten sowie weitere Pflichtzeiten für die anstehenden Baden-

WürƩembergischen KurzbahnmeisterschaŌen in Neckarsulm erzielen.

Jule Schmider (Jg. 2017) konnte bei all ihren sechs Starts ihre persönliche Bestzeit unterbieten und

gewann dabei viermal Bronze. Alena Moosmann und Iwan Haller (beide Jg. 2015) standen jeweils mit

neuen persönlichen Kurzbahn-Bestzeiten bei  jedem ihrer  Starts  ganz oben auf  dem Podest.  Lisa

Aberle (Jg. 2015) holte Silber über 100m Brust, 200m Brust und 50m SchmeƩerling sowie Bronze

über 100m Lagen. Rafael Trik (Jg. 2015) belegte Platz drei über 50m FreisƟl (40,18s) und 50m Rücken.

Anni Schmider (Jg. 2014) holte sich verdient Bronze über 50m Brust (41,78s). Lina OƩo (Jg. 2014)

gelangen enorme Verbesserungen von mehreren Sekunden bei all ihren sechs Starts.



Jana Moosmann (Jg. 2013) erschwamm sich viermal Gold sowie zweimal Silber. Elina Duffner (Jg.

2013) durŌe sich über ihre Paradestrecken 200m Brust (3:14,25min) und 50m Brust (42,24s) über

Bronze freuen. Hannes Häberle (Jg. 2013) gewann Gold über 50m FreisƟl (32,27s) und 50m Brust

(42,54s) sowie viermal Silber. Lia Schäfer (Jg. 2012) holte sich sechsmal Silber und beeindruckte mit

all ihren Zeiten. Vladislav Glotov (Jg. 2012) gewann Gold über 200m Rücken, 100m SchmeƩerling,

200m SchmeƩerling und 100m Lagen sowie Silber über 200m Lagen und 50m SchmeƩerling.

Hanna  Häberle  (Jg.  2011)  wurde  Erste  über  200m  SchmeƩerling  sowie  Zweite  über  50m

SchmeƩerling. Sarah Lauble (Jg. 2011) erzielte neue persönliche Kurzbahn-Rekorde über 50m Rücken

(39,19s),  100m  Lagen  (1:25,00min)  und  100m  FreisƟl  (1:12,62min).  Elisa  Lauble  (Jg.  2009)

beeindruckte mit ihren Zeiten über 50m FreisƟl (30,44s, 3. Platz) und 200m FreisƟl (2:28,89min). Lilly

Grischkat (Jg. 2009) konnte über 50m FreisƟl (33,33s) erstmals die 34-Sekunden-Hürde überwinden.

Eine weitere persönliche Bestzeit gelang ihr  über 50m Rücken (41,34s). Hannah Seidel (Jg.  2009)

holte sich Silber über 50m FreisƟl, 50m Rücken (35,15s) und 50m SchmeƩerling sowie Bronze über

100m Lagen.  Annemarie Neumann (Jg.  1999)  gelang eine Verbesserung von mehreren Sekunden

über 200m Brust (3:17,79min), was mit Silber belohnt wurde.

Raffaela  Hahn  (Jg.  1997)  qualifizierte  sich  für  das  50m-FreisƟl-Finale  und  das  50m-Brust-Finale.

Romina  Kopp  (Jg.  1994)  qualifizierte  sich  ebenfalls  für  das  50m-Brust-Finale  und  für  das  50m-

SchmeƩerling-Finale.  Die  4x50m  Lagen  mixed  Staffel  der  Jahrgänge  2013-2017  verdiente  sich

Minipokale in  Bronze,  die  4x50m FreisƟl  mixed Staffel  gewann  silberne  Minipokale in  derselben

Wertung.


